
                                                       

 

 

 

Für mehr Lebensqualität:
Behandlungsmöglichkeiten bei Inkontinenz
und Senkung
Harninkontinenz und Beckenbodenschwäche waren lange Jahre ein vernachlässigtes
Thema. Dabei sind alleine in Deutschland vier bis fünf Millionen Frauen betroffen.  Obwohl
der unkontrollierte Abgang von Urin wie auch Senkungsbeschwerden die Lebensqualität
der Patientinnen erheblich einschränken, halten Scham und die Annahme, „das“ gehöre
zum Älterwerden dazu, die meisten Frauen davon ab, ihren Arzt / ihre Ärztin anzusprechen.

Vorraussetzung für die bestmögliche Behandlung ist eine exakte Diagnose! Deshalb nehmen wir uns
für Sie die Zeit, um in einem vertrauensvollen Rahmen Ihren Problemen Raum zu geben und Sie
individuell und kompetent zu beraten. Das Team der Frauenklinik im Elisabeth-Krankenhaus Essen
setzt sein Erfahrung und Können ein, damit Sie sich wieder sicher fühlen.

Mehr zu unseren Diagnose- und Therapieangeboten erfahren Sie im PDF-Faltblatt zum Download.

 

Jetzt Artikel Online anschauen!

https://www.contilia.de/einrichtungen/elisabeth-krankenhaus-essen/unsere-fachabteilungen/frauenklinik-elisabeth-krankenhaus-essen.html#EINBLICKE
https://www.contilia.de/einrichtungen/elisabeth-krankenhaus-essen.html
https://kico.contilia.de/wp-content/uploads/2020/08/Flyer_Inkontinenz_8S_WEB.pdf

